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Akteure mussten sich bisher bei der Umsetzung von ISO-Standards auf traditionelle 
Methoden verlassen, wenn sie auf Meldungsstandards gestützte Geschäftsprozesse 
einführten. Mit ISO 20022 und den flexiblen XML-basierten Verarbeitungsmöglichkeiten 
sind neue Ideen entstanden. Als Vertreter des Finanzplatzes bringt SIX Group die 
Schweizer Sicht in das von SWIFT initiierte MyStandards-Pilotprojekt ein – einer 
technisch ausgefeilten Umgebung zur Implementierung von Standards.

SIX Group erweitert Grenzen von ISO 20022

In erster Linie steht ISO 20022 für die fundierte Methodik, die 
wie ein Rezept angewendet werden kann, um Standards für 
Finanzmeldungen zu erstellen. Sie ist mit anderen Worten 
ein «Standard für die Erstellung von Standards». Gemäss 
dieser Methodik beginnt die Entwicklung eines Meldungs-
standards mit der Spezifikation des zugrunde liegenden 
Geschäftsprozesses. Die nachfolgende Erstellung der ei-
gentlichen Meldungen, die zwischen Geschäftspartnern 
ausgetauscht werden, ist dann nicht mehr als ein admi-
nistrativer Schritt. Sie erfolgt quasi auf Knopfdruck. Bisher 
waren Implementierungsprojekte bei den meldungsbasier-
ten Vorgängerstandards träge Vorhaben mit komplexen 
Projektorganisationen, Prozessen und Projektphasen. Eine 
solche anspruchsvolle Entwicklungsübung erübrigt sich 
künftig. Das innovative Konzept hat ISO 20022 zur Stan-
dardwahl für viele Marktinitiativen gemacht, die nach einem 
zukunftssicheren Rahmenwerk für ihre Geschäftsprozesse 
suchen. SEPA, TARGET2-Securities und Eingaben von so 
genannten Business Justifications für mehr als fünfzig Stan-
dard-Geschäftsprozesse sind Beleg für den Erfolg.

Die Zukunft beginnt jetzt
ISO 20022 ist für den Einsatz einer Vielzahl von softwareba-
sierten Anwendungen geeignet und kann so die Einführung 
von ISO 20022-Geschäftsprozessen in die Systeme von Un-
ternehmen beschleunigen. SIX Group ist Pionier auf diesem 
Gebiet. SIX Interbank Clearing, ein Gemeinschaftswerk des 
Schweizer Finanzplatzes, bietet seit diesem Jahr eine Va-
lidierungsplattform an. Finanzinstitute, Softwarehersteller 
und Geschäftskunden können damit testen, ob der Aufbau 
einzelner Zahlungsmeldungen den Regeln und Empfeh-
lungen entspricht, die der Finanzplatz erarbeitet und unter 
www.iso-payments.ch veröffentlicht hat. Als weiteren 
Entwicklungsschritt führt SWIFT derzeit das MyStan-
dards-Pilotprojekt durch – ein kollaboratives webbasiertes 
Tool, das den Marktteilnehmern ermöglicht, den eigenen 
Einsatz von Standards und marktüblichen Anwendun-
gen zu verwalten und mit den jeweiligen Gegenparteien 
gemeinsam zu nutzen. SIX Group als Infrastrukturanbieterin 
für den Finanzplatz hat das Potenzial dieser Lösung erkannt 
und gehört zum ausgesuchten Teilnehmerkreis der MyStan-
dards-Pilotgruppe, die die Funktionen des Tools weiter 

ausgestalten. Ein Schwerpunkt der Evaluierung sind die 
kollaborativen Funktionen. Die integrierte Community- 
Unterstützung hat so viel Potenzial, dass MyStandards die 
ideale Lösung für die Arbeit der Schweizerischen Kom-
mission für Standardisierungen im Finanzbereich (SKSF) 
werden könnte. SKSF sucht nach einem Mechanismus, 
Spezifikationen vielseitig verwenden zu können. Die kol-
laborativen Funktionen unterstützen auf integrierte Weise 
alle nachgelagerten Aktivitäten wie beispielsweise Commu-
nity-Prüfung, Verbreitung und Analyse der Spezifikationen 
zu Marktpraktiken.

Die Betaversion von MyStandards, die als geschlossenes 
Pilotprojekt ausgeführt wird, wurde Ende Oktober freigege-
ben. Seitdem hat SWIFT das Projekt geöffnet und weiteren 
Instituten ausserhalb der Schweiz das Testen der Funkti
onen ermöglicht. <
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